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Einführung



Herausforderung: Menge & Zeit



NotebookLM: „Prisma“-Effekt



Überprüfbare, reale Datenquellen 
 „Grounded AI“



„Grounded AI“: 
Sicherheit & Authentizität



NotebookLM
Datenschutz & DSGVO?

Quelle: https://workspace.google.com/intl/de/products/notebooklm/ [11.03.2026]

https://workspace.google.com/intl/de/products/notebooklm/
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NotebookLM Übersicht

Quellen Chatfenster „Studio“



NotebookLM  Quellen definieren („Wissensbasis“)

Quellen



NotebookLM  Chatten über Quellen

Chatfenster



NotebookLM  Transparenz über Quelle(n)



NotebookLM  Studio für Inhaltsaufbereitung

Studio



NotebookLM  „Audio-Zusammenfassung“



NotebookLM  „Audio-Zusammenfassung“



NotebookLM  „Video-Übersicht“

Bsp.:
Erläuterungen
Vorlesungsplan 
der THGA…



NotebookLM  Weitere „Studio“-Tools



NotebookLM  Infografik anpassen



NotebookLM  Infografik erstellen



NotebookLM  Notebooks / Ergebnisse teilen



NotebookLM
Didaktik & Fazit



Stimulierung der SinnesmodalitätenCodierungsform von Informationen

•Höhere Behaltensleistung durch Dual-Coding (Bild + Wort) 
•Tieferes Verständnis komplexer Inhalte 
•Besserer Transfer auf neue Aufgaben/Kontexte 
•Mehr Aufmerksamkeit und Motivation (Aktivierung mehrerer Sinne) 
•Redundanz reduziert Missverständnisse, erhöht Robustheit 
•Inklusiver: spricht unterschiedliche Präferenzen an, unterstützt Barrierefreiheit 
•Entlastung des Arbeitsgedächtnisses (Modalitätsprinzip) 
•Schnellere Fehlererkennung durch mehrere Perspektiven/Signale 
•Leichterer Abruf durch mehrere Gedächtnishinweise 

•Enkodierung von Daten/Informationen: verbal, visuell, symbolisch…
•Robustere Erinnerung dank mehrfacher Abrufhinweise (im Gedächtnis)
•Tieferes Verständnis durch Verknüpfen/Abgleichen der Repräsentationen
•Höherer Transfer auf neue Aufgaben und Kontexte
•Schnellere Fehlersuche durch Cross-Checks (z. B. Grafik vs. Formel)
•Geringere kognitive Überlastung durch Verteilung auf Codes
•Förderung repräsentationaler Kompetenz (Übersetzen zwischen Codes)
•Klarere Begriffsbildung: abstrakt + konkret kombiniert
•Mehr Motivation durch Abwechslung in den Darstellungen
•Inklusiver: verschiedene Lernpräferenzen werden angesprochen

Multicodalität & Multimodalität



Prompt definieren

Didaktische Anpassungen



Didaktische Einbindung



NotebookLM: Fazit & Empfehlungen

…spart Zeit und Ressourcen
…hilft Lerninhalte anders / multimedial aufzubereiten
…ist definier-, kontrollier- und anpassbar
…Notebook oder einzelne Inhalte teilbar
…Daten bleiben privat / geschützt

Empfehlungen:
Quellen / Datenbasis kontrollieren und ggfls. erweitern
Inhalte mehrfach und unterschiedlich aufbereiten lassen
Ergebnisse über Prompt anpassen / ggfls. anderen Stil / Fokus etc.
Updates / Erweiterungen beachten  schnelle Entwicklung 



Vielen Dank!
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